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Die dentſche Mannſchaft in Conrrières

In Frankreich hat die Tätigkeit der deutſchen Rettungs
mannſchaften die unter Führung der Jngenieure Koch
Mayer und Engel von Herne und Gelſenkirchen nach Cour
jeres geeilt waren um mit ihren neuen Rettungsapparaten

R den Bergungsarbeiten teilzunehmen viel Anerkennung
d hohes Lob gefunden Leider vermochten die Mann
ſchaften Menſchenleben nicht mehr zu retten Die Kataſtrophe
atte niemanden verſchont der ihr nicht bei der erſten Flucht
atte entrinnen können Der Todesmut die Aufopferung

nd Nächſtenliebe der deutſchen Mannſchaft erweckte ein
ſympathiſches Echo in der Stimmuug Frankreichs das in
einer Preſſe dieſen Gefühlen unumwunden Ausdruck gibt
So ſagt das Journ al

Die heroiſche Rettungsmannſchaft ſäubert die Gruben unter
tauſend Todesgefahren und kann mitunter nur zwei Meter in
der Stunde vorwärtskommen Nach einer zwölfſtündigen
bitteren Arbeit iſt es ihr gelungen zwei Leichname zu bergen
Vielleicht werden dieſe Tapfern niemals einen noch lebenden
Mann dem Tode entreißen Aber welch ein Beiſpiel des Mutes
und der Solidarität wird uns von dieſen Männern gegeben
welche das Unmögaliche zu erreichen ſtreben

Der deutſchfeindliche Matin ſchreibt
Wir hatten eine Muſtermine die Mine von Courrieres dieſe

war erklärt man die beſtgeleitete Fronkreichs Dort iſt ein
ſchreckliches beiſpielloſes Unglück paſſiert Aus Darlegungen
von Jngenieuren und Fachmännern geht hervor daß die Ver
waltung durch ihre Maßregeln die Zahl der Opfer vermehrt
hat Das iſt aber nicht alles Man hat Retter in Deutſchland
ſuchen müſſen Wir hatten keine Man könnte ſich wirklich die
Mühe geben auch unſere tapferen Franzoſen auszunntzen die

Männer vorzubereiten ihre Mitmenſchen zu retten indem man
ihnen die Mittel liefert ebenſo lange wie die Deutſchen unter

der Erde zu bleiben und indem man ſie zu Rettern ausbildet
Wir haben Kontrolleure die vom Staate bezahlt werden Berg
werksingenieure die vom Staate berufen ſind Staatsinſpektoren
und all dieſes von Orden ſtarrende von Auszeichnungen
funkelnde Perſonal iſt nicht fähig es den Deutſchen gleich zu
tun Wir bilden uns etwas darauf ein uns viel mit dem Volke
zu beſchäftigen
aber wir bezeugen ihm nicht jene vorſehende Fürſorge die die
erſte Pflicht des Staates bildet Und in dieſen todesbangen
Stunden iſt es der deutſche Kaiſer der uns ſeine Hilfe ſendet
Der Matin iſt gewiß nicht verdächtig dem Kaifer gegenüber
ſich ſpeichelleckeriſch zu zeigen aber er verneigt ſich vor ihm
und dankt ihm heute dafür uns ein Beiſpiel und eine Lehre
gegeben zu haben

Mehr als die praktiſchen Hilfeleiſtungen hat das Gefühl
der Geiſt der Solidarität der die deutſchen Bergleute nach
Frankreich trieb die Preſſe wie die öffentliche Meinung tief
gerührt Dieſen Empfindungen wird in einer ergreifenden
Skizze des Gil Blas Ausdruck gegeben

Mehr als tauſend franzöſiſche Berglente ſind in den Ein
geweiden der Erde begraben Tödliche Gaſe lodernde Flammen
durchraſen das Bergwerk An der Oeffnung der Schächte ſteht
angſtvoll gedrängt eine ſtiumme Menge Die Gewalt der Kata
ſtrophe ihre Plötzlichkeit die Zahl der Opfer der ſchreckliche
Tod der meiſten dieſer der noch furchtbarere Todeskampf aller
die nicht ſofort verbrannt oder erſtickt wurden das Elend und
der Schmerz der Ueberlebenden alles vereinigt ſich zu einem
furchtbaren Drucke auf die Gemüter denen entfetzliche Bilder
vorſchweben Die unbeſchreibliche Schwierigkeit den vielleicht noch
Ueberlebenden Hilfe zu bringen macht die Angſt noch peinigender
Da ſieht man in Courrières einen Zug Retter eintreffen die
mit beſonderen Apparaten ausgeſtattet in die Schächte hinab
ſteigen können Dieſe Retter kommen aus Denutſchland Es
ſind Bergleute die ihren franzöſiſchen Kameraden zu Hilfe eilen
Das iſt etwas Ergreifendes Unvergeßliches Seit einem
Jahre ſpricht man uns von Krieg mit Deutſch
laud Wir müßten viele Deutſche töten und unſerer
ſeits müßten viele ihren Tod finden Warum Man weiß
das eigentlich nicht fehr genau Vielleicht weil der Offizier der
in Caſablanca einem Orte von deſſen Exiſtenz kaum zehn Fran
zoſen etwas wiſſen kommandieren ſoll ein Beigier ſein wird
Ernſte Leute verſichern das Es gibt ſelbſt Wahnwitzige die

as zu wünſchen ſcheinen Dann ſtellt man uns den
Deutſchen als ein Ungeheuer dar das nach
mer m Blute dürſtet und wir ſelbſt geiten in Deutſch
zu als Menſchenfreſſer Man muß ſich ſchlagen der Krieg
ſt notwendig er iſt gut Seit einem Jahre ſchwebt dieſes
amoklesſchwert über unſeren Häuptern Seit ſechs Wochen

treitet man ſich in Algeciras herum Und Hunderte von Malen
ertönte der Unheilsruf Das Einvernehmen iſt unmöglich Jetzt
cheint man ſich in Algeciras zu verſtändigen Viel ergreifender

und bezeichnender als das Geſchw ätz der Diplomaten iſt
243 was die deutſchen Bergleute getan haben
die Männer haben die Grenze überſchritten und ſich auf fran
öſiſchem Boden in Uniform gezeigt Sie hatten keine

9 in hen in der Hand ſondern Rettungswerkzenge
cig der Bergleute deren hartes Leben und Leiden ſie aus
wort Erfahrung kennen waren im Berawenk verſchüttet

z en Franzoſen Deutſche Was kommt s darauf an
enſchen Sie haben ſich erboten die zu finden die noch lebend

agrh und die Toten ihxen Famtlien zuzuführen unter ſort
vo renden Gefahren für ihr eigenes Leben Wenn ein einziger

ihnen in dem Vergwerke bliebe ſo wäre die Bedeutung
A es Opfers garnicht zu ermeſſen

den in der engliſchen Preſſe findet die Entſendung von
ſchen Rettungsmannſchaften nach Courrières große Be

Kaiſers und wird in einem für Deutſchland und ſeinen
dir er ungewohnt freundlichen Sinne beſprochen Selbſt die
der d re Deutſchfeindlichkeit ausgezeichneten Blätter widmen
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Ueberlegung organiſiert Es heißt daß auf ein Telegramm
des Kaiſers hin die Rettungsmannſchaft mit der Eiſenbahn
von Köln nach Courrières geſandt wurde wo das Erſcheinen der
deutſchen Uniformen die zur Rettung und Hilfeleiſtung der
leidenden Mitmenſchen kamen ein willkommenes Ereignis bildete
das dartat daß ſolchen Kataſtrophen gegenüber alle Menſchen
verwandt ſind Das von den Deutſchen unternommene Werk
war von großer Gefahr und großen Schwierigkeiten begleitet
Die beſonderen Apparate mit denen die deutſchen Bergleute
ausgerüſtet ſind ermöglichten es ihnen die Grube in einem
Angenblick zu befahren wo das Rettungswerk aufgegeben worden
war und es gelang ihnen zweihundert oder mehr Leichen zu
bergen Alle Anweſenden waren tief ergriffen als die Deutſchen
herabſtiegen und von Bewunderung ſür ihren Mut ihre Selbſt
aufopferung und ihr Geſchick erfüllt Eine ſolche Tat in einem
kritiſchen Augenblick vollführt kann nicht verfehlen die zwiſchen

land und Frankreich beſtehende Spannung zu ver
mindern

Weit bezeichnender iſt was der Daily Expreß in
einem Der Kaiſer und Courrièeres überſchriebenen Leit
artikel ſagt Es heißt da
Das Hauptintereſſe in den dentſch franzöſiſchen Beziehungen hat

ſich augenblicklich von Algeciras nach Courrières gewendet Ein
glücklicher Gedanke hat den deutſchen Kaiſer beſeelt als er ineinem Telegramm die Abſendung von weſtfäliſchen Rettungs
mannſchaften nach der Unglücksſtelle in Lens anregte Die
Menſchlichkeit dieſer Tat zeigt es Europa wie vielleicht beabſichtigt
war daß die Geſinnungen Deutſchlands gegen Frankreich nicht ſo
ſchwarz ſind wie ſie gezeichnet werden Als eine Anrufung der
großmütigen Jnſtinkfte des franzöſiſchen Volkes iſt die Entſendung
dieſer Berglenute nicht nur dramatiſch ſondern auch klug
Frankreich hat die einzige Art von Hilfe angenommen die an
geboten werden konnte und kann ſich nicht erwehren günſtig
beeinflußt zu werden und dies um ſo mehr wenn es bedenkt
von welcher unerwarteten Seite dieſe Hilfe kommt Wilhelm II
hat wieder gezeigt daß er ein meiſterhafter Staatsmann und
ein vollendeter Gentleman iſt Es mag Leute geben die in
dieſer Handlungsweiſe nichts anderes erblicken als den Wunſch
des deutſchen Kaiſers eine leitende Rolle auf der Weltbühne zu
ſpielen und andere wieder mögen darin eine momentane Kund
gebung einer rätſelhaften Perſönlichkeit erblicken Wie wir aber
den Kaiſer ſehen iſt er weder eine Sphinx oder ein Schauſpieler
ſondern ein hochgeſinnter eifriger mit Friedensliebe erfüllter

errſcher die ebenſo wahrhaft iſt wie ſein Glauben an die
Miſſion Deutſchlands und an ſeine eigene Er iſt vielleicht ein
Genius höchſten Grades der ſich in eine Lage endloſer
Schwierigkeiten verſetzt fühlt Die Jntereſſen Deutſchlands in
der Weltpolitik decken ſich durchaus nicht mit jenen Britanniens
Während wir aber fortfahren die unſeren zu ſchützen ſo liegt
kein Grund vor warum wir nicht die Klugheit und Gerechtigkeit
der deutſchen Politik vom deutſchen Standpunkte aus anerkennen
ſollten eine Politik die aus der Lage Dentſchlands fließt die
kurz darin beſteht daß ſich eine außerordentlich mächtige Nation
der Gelegenheit der Ausdehnung benommen ſieht Der Kaiſer
iſt das Hanpt und der Führer dieſer Politik anf deren
Erforderniſſe wir alle Eigentümlichkeiten zurückführen könnten
die ihm ohne ihn beleidigen zu wollen zugeſchrieben werden
Jn einigen Tagen werden vielleicht die Früchte der Algeciras
Konferenz gezeitigt ſein und es iſt nicht mnmöglich daß ſich
dabei das in Couvrisres gepflanzte Reis bemerkbar machen wird

Die engliſche Preſſe ſchiebt der Rettungsaktion die nur
aus rein menſchlichem Empfinden entſprungen war falſche
Motive unter wenn ſie es ſo darſtellt als oh ſie auf
politiſche Konſequenzen berechnet geweſen wäre

C

Zu dem Grubenunglück in Conrrières veröffentlicht die
Finanzchronik einen äußerſt intereſſanten Beitrag von

ihrem bergbaulichen Mitarbeiter der ſich auf die an Ort und
Stelle geſammelten Erfahrungen ſtützt Es heißt da Wenn
man auf dem kleinen hölzernen Bahnhof von Lens ankonmt
durch die Bahnſteigſperre tritt die auch hier ſchon ihren Einzug
gehalten hat und es einem gelungen iſt die vlämiſchen Gepäck
träger die da hernmlungern von ſich abzuſchütteln ſo fchreitet
man auf den einzigen größeren Platz hinans den die traurige
kleine Stadt beſitzt hat geradegus ein kleines Café ich glaube
es heißt ſehr bezeichnend Caſé Général et des Minenrs de
France und zur Linken das übliche Hotel du Commerce et
de France vor ſich und hat alle Denkmäler der Stadt mit
einem Blicke geſehen Ein paar Schritte nach der Mitte des
Platzes zu blickt von links der Hochbau einer Kohlenwäſche aus
dem Johre 1901 herüber der erſten des Reviers die von
Balcke Co erbaut iſt im Hintergrunde führt eine Straße
zur wächſten Foſſe die nicht einmal durch einen Zaun um
friedet iſt und von der rechten Ecke des Platzes zweigt eine
lange ſanft anſteigende Landſtraße ab die durch fruchtbare
Aecker über ein paar mit elektriſcher Traktion ausgeſtattete
Schiffahrtskanälchen an zwei oder drei Edelſitzen im Rokvokoſtil
vorbei nach Courridres führt das am Ende eines wunder
ſchönen Waldabſchnittes liegt

Die Lenſer ſelbſt ſind auf ihre Stadt nicht ſehr ſtolz Es iſt
eine der traurigſten franzöſiſchen Provinzialſtädte die ſich denken
laſſen Es gibt ein paar Verwaltungsgebäude von Zechen ſonſt
zehn oder zwölf kurze Straßen Wie kleiner Hänſer alle
aus ſchmutzigfarbenen Ziegelſteinen wie Ringöfen der Gruben ſie
lie ſern gebaut ein winzige Maire einen Polizeipoſten drei
oder vier dunkle Tabakkäden des Monopols in denen zugleich
Kurzwaren verkauft werden eine Miniaturpoſt und ganz wenige
Tavernen mit buntbdemalten auf das Bergmannsleben anſpielen
den Anshängeſchildern Ueberall herrſcht ein Bild triſte r
Verwahrloſung Obwohl die Stadt auf der Gaskoble ſitzt
hatte ſie bis vor kurzem kein Gasbeleunchtung Auf den
Zechen iſt man hinter dem weſtfäliſchen und engliſchen Standard
techniſch noch volle 25Jabhre rück Eine Bearbeitung
des Förderprodukts iſt im allgemeinen woch unbekannt Die
Koksproduktion liegt noch im Ada Gewinnung von Neben
produkten Gasverwertung elektriſche Zentralſtationen groß
zügiger moderner Fördebetrieb Abban mit Bergeverſotz Ver
wendung des Eiſens zur Sicherung der Grubenbaue Schräm
maſchinenanwendung mechaniſches Signalweſen das ſind alles
Keformen die noch der Einrichtung harren Für das äußere

Zechenbild ſind die viederen hölzernen Fördertürme
mit hölzerner Seiltrommel und hanfenem Seil ohne
Wetterſchutz charakteriſtiſch wie man ſie ſelbſt dei der kleinſten
Erzarube im entlegenſten Winkel armer Eifelbezirke nicht mehrſindet Sie allein reden dem Kundigen eine marthaute Sprache
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Hier hat der moderne Tiefbau überhanpt noch nicht eingeſetzt
Und doch Dividenden bis zu 30 und 40 Prozent Und doch
Kurſe bis zu 4000 Prozent Und trotzdem die Rieſenvermögen
die an den Börſen von Lille und Charleroi in den Aktien dieſer
Unternehmen verdient worden ſind Die Geſchichte des Lenſer
Beckens enthält einige der trübſten Kapitel der Aus
bhbeutungsroutine der franzöſiſchen Finanz und
Advokatur börsartiger Funktionen und Sanierungen die
Fülle und wenn irgendwo ſo hat das franzöſiſche Großkapital
hier bewieſen daß über der Ausbildung der Spekulationskniffe
ihm der Sinn für die echten Leitgedanken moderner Großinduſtrie
verloren gegangen iſt der großkapitaliſtiſche Adel an der Spitze
Wenn irgendje der franzöſiſche Sozialismus ſeine
ſchöpferiſche Jmpotenz bekundete ſo war es 1900 und
1901 als es galt durch ſozialpolitiſche Maßregeln großen Stiles
den franzöſiſchen Kohlengebieten die induſtrielle Jnitiative wieder
zu geben Zu jener Zeit brachten die belgiſche Swegting Kon
kurrenz und der hochgeſpannte techniſche Wettbewerds Weſtfalens
zuerſt große Kohleneinfuhren über die Grenze und die nord
franzöſiſche Kohleninduſtrie richtete ſich ſebſt indem ſie die
Gewähr ihrer Dividenden in der Herabſetzung der Löhne unter
Gewährung unpraktiſcher unaufrichtiger Alterspenſionen ſuchte
ſtatt in der Annahme der einfachen achtſtündigen Schicht mit allen
ihren großtechniſchen Vorausſetzungen und Zubehören
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Vom Kaiſer iſt das nachfolgende Schreiben an den
Deutſchen Nautiſchen Verein in Oldenburg gerichtet
worden Jch habe mich über die mir zur ſilbernen Hochzeit
dargebrachten treuen Glückwünſche des Deutſchen Nautiſchen
Vereins und die Stiftung eines ſilbernen Modells des Nelſon
ſchen Flaggſchiffes Victory außerordentlich gefreut und ſpreche
für dieſen Ausdruck freudiger Teilnahme an meinem Ebejubiläum
meinen wärmſten Dank aus Berlin 7 März 1906 gez
Wilhelm I

Wirkl Geh Rat Adolf Wiebe einer der hervorragendſten
Vertreter der deutſchen Waſſerbaukunſt feierte am Sonntag in
voller Rüſtigkeit ſeinen 80 Geburtstag Der Kaiſer ſandte
aus Bremerhaven folgendes Telegramm Eingedenk Jhrer
treuen Dienſte und mannigfachen Verdienſte in langer amtlicher
Tätigkeit ſpreche ich Jhnen zur heutigen Vollendung Jhres
80 Lebensjahres meine beſten Glück und Segenswünſche aus
Möge Jhnen durch Gottes Gnade noch ein glücklicher Lebens
abend beſchieden ſein Wilhelm

Der Geh Oberjuſtizrat a D Hermann Gräßfe zuletzt
Senatspräſident am Oberkandesgericht zu Frankfurt a der
ſeit ſeiner Penſionierung in Wiesbaden lebte iſt dort nach einer
Meldung der Voſſ Ztg 72 Jahre alt geſtorben Er war
1857 als Auskultator im Appellationsgerichtsbezirk Naumburg
in den Jnſtizdienſt getreten im Auguſt 1859 Referendar und
1862 Gerichtsaſſeſſor geworden und im Mai 1869 als Kreis
richter in Zeitz angeſtellt worden 1871 wurde er von dort in
gleicher Stellung nach Duisburg und 1874 nach Wiesbaden
verſetzt wo er im folgenden Jahre zum Kreis
gerichtsrat befördert wurde Bei der Reorganiſation der Ge
richte im Jahre 1879 blieb Gräfe zunächſt als Landgerichtsrat
in Wiesbaden wurde aber im Mai 1881 zum Rat bei dem
Oberlandesgericht in Frankfurt a M und im April 1893 ebenda
zum Senatspräſidenten befördert Seit Januar 1894 gleich
zeitig Präſident der dortigen Disziplinarkammer trat er am
1 Januar 1900 bei Einführung des Vürgerlichen Geſetzbuchs in
den einſtweiligen Ruheſtand und erhielt Weihnachten 1902 bei
ſeinem endgültigen Uebertritt in den Ruheſtand den Charakter
als Geh Oberjuſtizrat mit dem Range der Räte 2 Klaſſe

Der Staatsrat i ao D Ritter von Höß in München der
frühere Präſident des Bayriſchen Oberſten Rechnungshofes iſt
im 81 Lebensjahre geſtorben

Die preußiſche Wahlrechtsnovelle
Dem Abgeordnetenhauſe iſt geſtern wie ſchon kurz gemeldet

ein Geſetzentwurf zugegangen durch den die Zahl der Landtags
abgeordneten von 433 auf 443 erhöht werden ſoll Zu dieſem
Zwecke ſollen einige große Wahlkreiſe geteilt werden auch werden
einige Vereinfachungen des Wahlverfahrens vorgeſchlagen An
dem Dreiklaſſenwahlſyſtem ſelbſt wird nichts geändert Bei der
Teilung von Wahlkreiſen ſind Berlin und Charlottenburg
Rixdorf in erſter Reihe berückſichtigt Berlin ſoll ſtatt wie
bisher in vier Wahlkreiſen neun Abgeordnete fortan in zwötf
Wahlkreiſen je einen zuſammen alſo zwölf Abgeordnete wählen
Charlottenburg erhält einen Schöneberg Rixdorf gleichfalls
einen Abgeordneten während der Reſt des jetzigen Wahlkreiſes
Potsdam neun alſo Teltow Beeskow Storkow fortan
allein die bisherigen zwei Abgeordneten wählen ſoll Jm
einzelnen beſtimmt der Entwurf

Aenderung der Wahlkreiſe
Nach dem der Vorlage beigegebenen Verzeichnis erſtrecken ſich

die Veränderungen auf die Wablkreiſe Berlin Potsdam 9
TeltowBeeskowStorkow Oppeln 5 Tanrnowitz Beuthen
St u Königshütte St Zabdrze Kattowitz St u

Arnsberg 5 KHattingen Gehenkirchen St u Bochnm
St u Witten St Dortmund St u Hörde undTüſſeldorf 5 Eſſen Mülheim a Duisburg Oderhanſen

Nuhrort Jn den von den Veränderungen betroffenen Wahl
k eiſen ſollen ſtatt bisher 19 fortan 29 Abgeordnete gewählt
werden Jn Berückſichtigung iſt hierbei die Dichtigkeit der Be
völkerung gezogen worden Berlin das bisher in vier Wahl
kreiſe geteilt war in denen neun Abgeordnete gewählt wurden
erhält zwölf Wahlkreiſe mit je einem Abgeordneten

9 dos einen Wahlkreis nämlich Kreis Teltow
hariottenburg Rixdorf Schöneberg Kreis BeeskowKreis Storkow bildete foll in drei Wahikreiſe geteilt werden

mit vier biebher zwei Abgeordneten im einzelnen 1 Teltow
Beeskow Storkow zwei Abgeordnete mit der Bezeichnung Pots
dam 9 2 Charlottenhurg mit Abgeordneten mit der Bezeich
nung Potsdam 10 3 Schöneberg xdorf mit 1 Abgeordneten
mit der Bezeſchnung Potsdam 11 Obvpeln bieher ein Wahl
kreis erhält 8 Wahlkreiſe nämlich als 1 Tarnowitz Beuthen
2 Königsdütte Zabrze 3 Kattowitz mit zuſammen 8 Abgeord
neten Arnsberg 5 bisher 3 Abgeordnete erhält 6 Abgeordnetemit 6 Wahlkreiſen nämlich 1 Hattingen 2 Gelſenklrchen
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Bochum 4 Witten 5 Dortmund 6 Hörde Düſſeldorf 5bisher drei Abgeordnete erhält 4 Wahlkreiſe mit 4 Abgeord
neten Die Wahlkreiſe ſind Düſſeldorf 5 Dujsburg Ober
hauſen Düſſeldorf 13 Eſſen Stadt und Land Düſſeldorf 14
Mülheim Stadt Düſſeldorf 15 Mülheim Land Ruhrort
Ferner ſollen nach 8 3 in einigen Wahldezirken die Wahl

orte verlegt werden ſo in Königsberg 2 jetzt Wehlau
Königsberg 6 jetzt Pr Holland 7 Oſterode 8 Allenſtein 9
Bartenſtein Gumbinnen 7 Sensburg Marienwerder
Schneidemühl Potsdam4 Lichtenberg Eberswalde 6 Spandau

Köslin 4 Köslin 5 Nenſtettin Lieanitz 4 Bunzlau Liegnitz 9
Niesky Poſen 3 Birnbaum 4 Bentſchen 8 Jarotſchin 9
Oſtrowo Bromberg 4 Hohbenſalza Merſeburg 2 Jeſſen

Münſter Recklinahauſen Arnsberg 3 Brilon Düſſeldorf 3
Vohwinkel Düſſeldorf 8 Mörs Kolberg 5 Mayen 6 Ahr

weiler 8 4 beſagt Die Garniſon von Mainz wird von
Koblenz 3 abgetrennt und Wiesbaden 9 zugeteilt 8 5 lautet
Dieſes Geſetz findet zuerſt bei der erſten nach ſeinem Jnkraft
treten ſtattfindenden Neuwahl Anwendung

Vereiufachung des Wahlverfahrens
Ein zweiter Geſetzentwurf bringt ſodann eine Reihe von

Aenderungen des Wohlverfahrens in Vorſchlag um die Um
ſtändlichkeit des bisherigen Syſtems in wichtigen Punkten zu be
ſeitigen So ſollen der Protokollführer und die Beiſitzer für den
Wablvorſtand bei der Wahl der Abgeordneten fortan durch den
Wahlkommiſſarius aus der Mitte der Wahlmänner ernannt
werden während ſie bisher von der Verſammlung der Wahl
männer gewählt wurden Von Belang iſt ferner folgende Be
ſtimmung des S 3

Jn Gemeinden deren Zivilbevölkerung nach der letzten Volks
zählung mindeſtens 50,000 beträgt findet die Abſtimmung
bei der Wahl der Wahlmänner in einer nach Anfangs und
Endtermingfeſtzuſetzenden Abſtimmungsfriſt Friſtwahl an Stelle
der Abſtimmung in gemeinſchaftlicher Verſammlung der Ur
wähler zu beſtimmter Stunde Terminswahl ſtatt Abteilungen
die 500 oder mehr Wähler zählen können in Abſtimmungs
gruppen geteilt werden Auf den Antrag des Gemeinde
vorſtandes kann der Miniſter des Jnnern anordnen daß bei
der Wahl der Wahlmänner die Abſtimmung auch in Gemeinden
mii 50,000 oder mehr Einwohnern in der Form der Termin
wahl oder in Gemeinden mit geringer Einwohnerzahl in der
Form der Friſtwahl vorzunehmen iſt
Der Miniſter des Jnnern ſoll ferner anordnen können daß in

Wahlbezirken in welchen die Zahl der Wahlmänner 600
oder mehr beträgt die Wahl der Abgeordneten in Gruppen
der Wahlmänner vorzunehmen iſt An Stelle dieſer Be
ſtimmungen kann unter der gleichen Vorausſetzung vom Miniſter
auch angeordnet werden daß in Wahlbezirken die Abſtimmung
bei der Wahl der Abgeordneten in der Form der Friſtwahl
ſtattfindet Ueber die Gültigkeit der Wahlmänner
wahlen welche der Wahlkommiſſarins für ungültig erachtet
hat und über die Ausſchließung der Wahlmänner deren Wahl
für ungültig erkannt wird entſcheidet wo Gruppen der Wahl
männer gebildet ſind die Gruppe zu welcher der Wahlmann
gehört deſſen Wahl beanſtandet iſt wo Friſtwahl ſtattfindet der
Wahlvorſtand mit Stimmenmehrheit Bei Stimmengleichheit iſt
der Wahlmann zur Wahl der Abgeordneten zuzulaſſen

Nenbewaffnung der dentſchen Armee
Der Köln Ztg wird aus Berlin gemeldet daß die Neu

bewaffung der Armee mit dem abgeänderten Gewehr und
dem Rohrrücklaufgeſchütz zum Teil bereits durchgeführt
iſt und bezüglich des Reſtes regelmäßig fortſchreite

Schulweſen

Am 17 18 und 19 April wird in Eiſenach der Ver
band der Vereine akademiſch gebildeter Lehrer
Deutſchlands ſeine zweite Tagung abhalten den Zweiten
deutſchen Oberlehrertag der erſte hat vor zwei Jahren in
Darmſtadt getagt Zur öffentlichen Hauptverſammlung am 18
ſind augemeldet 1 ein Vortrag des Direktors Keller Frankfurt
am Main Die Aufgabe des höheren Lehrers eine
Kunſt auf gelehrter Grundlage der Redner be
abſichtigt in Ergänzung der Feſtrede des Profeſſors Paulſen
vom Erſten Oberlehrertag die pfychologiſchen Momente klar
zulegen über die der gkademiſch gebildete Lehrer in ſeinem
Arbeitsgebiet verfügen muß ſowie die welche er in der Schul
jugend zu entfalten vermag 2 ein Referat des Profeſſors
Hartmann Leipzig Die Hygiene und die höhere
Schule worin neben dem Wert der Hygiene für die höhere
Schule vor allem die Frage der hygieniſchen Vorbildung der
akademiſch gebildeten Lehrer zur Beſprechung geſtellt werden
ſoll ferner die Bedeutung von Schulärzten 3 Referat des
Direktors Block Gießen Ueber die ſtaatliche Gleich
bewertung des höheren Lehrerſtandes mit den
anderen akademiſch vorgebildeten Berufsſtänden nach Rang und
Gehalt auf Grund eines umfaſſenden Materiols das bei der
Tagung in Tabellen gedruckt vorliegen wird Der Zweite Ober
lehrertag wird den Beweis zu bringen haben ob zu dieſer weit
umfaſſenden Organiſation ſchon das vötige Verſtändnis vor
handen iſt ein maſſenhafter Beſuch durch die Verbands
angehörigen iſt dazu am beſten geeignet

Finanz und Steuerweſen
Nach den Beſchlüfſſen die von der mit der Vorberatung

der Novelle zum Einkommenſteuergeſetz betrauten Kommiſſion
des Abgeordnetenhauſes über die Beſteuerung der Geſell
ſchaften mit beſchränkter Haftung gefaßt worden
ſind würde die Steuer bei einem Einkommen von mehr als
900 bis einſchließlich 1050 M 7 bis 1200 M 10 bis
1350 M 14 bis 1500 M 18 bis 1650 M 24 bis
1800 M 30 von da ab in Stufen von 300 M um je 6 M
mehr bis 2700 bis 3000 M 56 von da ab in
Stufen von 300 M um je 10 M mehr bis 4200
bis 4500 M 112 bis 5000 M 132 von daab in Stufen von 500 M um je 16 M mehr bis 6500
von da ab in Stufen von 500 M um je 20 M mehr bis
9500 bis 10,500 M 340 M betragen Die Steuer ſteigt
bei höherem Einkommen von mehr als 10,500 M bis ein
ſchließlich 46,500 M in Stufen von 1000 M um je 40
von mehr als 46,500 M bis 48,000 M in einer Stufe von
1500 M um 60 von mehr als 48,000 bis 100,000 M in
Stufen von 2000 M um je 100 M Bei Einkommen von mehr
als 100,000 M bis einſchließlich 104,000 M beträgt die Steuer
4600 M und ſteigt bei höherem Einkommen in Stufen von
4000 M um je 180 M

Auskand
Die franzöſiſche Deputiertenkammer

Das Haus begann am Montag die Beratung des Miniſteriums
des Auswärtigen Bourgeois beontragte die dazu an
gebrachten Interpellationen von der gegenwärtigen Beratung
zu trennen um ſie bei Anlaß der Debatte über die Ergänzungs

für die Konferenz in Algeciras zur Beratung zu ſtellen
ourgeois hob hervor daß er die friedliche Polſtit

ſeines Vorgängers fortfetze Millevoye nahm Kenntnis
von der friedlichen Erklärung Bourgeois und ſtimmte der Ver
tagung ber Beratung der Jnterpellationen zu Die Vertagung
würde beſchloſſen Miniſter Bärthon beantragte die Jnter
ellation Plichon betreffend den Zugangsweg zum Simplon zu
ertagen Dies geſchah ebenfolls Sämtliche Kapitel dgets wurden ſehaun nach einander angenommen v es Bud

Die Marokko Konferenz
Bourgeois hat dem B zufolge am Sonnabend der

deutſchen Regierung neue fehr präzis gefaßte Erklärungen über
den franzöſiſchen Standpunkt abgegeben Dieſe Erklärungen
liegen gegenwärtig in Berkin t Beratung vor Das Schickſal
der Konferenz dürfte ſich in dieſen Tagen entſcheiden

Miniſterkriſis in Portugal
Jn Liſſabon geht das Gerücht daß eine Miniſterkriſis un

mittelbar bevorſtehe

Die Wirren in RNußzland
Jn der Nacht iſt bei Skarzyske auf einer Linie der Weichſel

bahn ein Perſonenzug entgleiſt Mehrere Perſonen ſind dabei
umgekommen Die Entgleiſung wird auf einen Anſchlag
zurückgeführt

Ein Vrand in der Abteilung der Bauanſtalt für Unterſee
boote hat in Wladiwoſtok viele Materialien und Maſchinen
darunter auch ein Periſkop vernichtet

v

Die ruſſiſchen Kreuzer Oleg und Begatyr haben
von Oſtaſien kommend den Kaiſer Wilhelm Kanal paſſiert und
die Reiſe nach Libau fortgeſetzt

Japaniſch foreaniſche Finanzoperation
Daily Telegraph meldet aus Tokio von geſtern die koreg

niſche Regierung habe ein Abkommen abgeſchloſſen zur Ausgabe
von Obligationen in Höhe von 10 Millionen Jen für
kommerzielle Unternehmungen Mit der Jnduſtriebank in Japan
ſei vereinbart worden daß durch ſie die Obligationen die mit
6 Proz verzinslich ſein ſollen zu 90 Proz ausgegeben
werden Als Sicherheit ſollen die Einnahmen des Zollhauſes
dienen Die Anleihe ſoll in 10 Jahren rückzahlbar ſein

ZJ

Halke und Umgegend
Halle 20 März

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 19 März nachmittag 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſt Ditten
berger Stadtv Steckner als Stellvertreter des Vorſtehers
Stadtv Gygas und Greßler als Schriftführer

Eingegangen iſt ein Schreiben des Magiſtrates der mitteilt
daß Herr Regierungéspräſident Freiherr von der Recke in
der Stadtverordneten Sitzung am Montag den 2 April vor
mittags 11 Uhr die Einführung des zum neuen Erſten Bürger
meiſter gewählten Herrn Stadtrat Dr Rive vornehmen
wolle Außer dieſer Einführung ſoll in derſelben Sitzung der
neugewählte Stadtrat Herr Magiſtratsaſſeſſor Kurth ver
pflichtet werden Ferner iſt ein an den Magiſtrat gerichtetes
Schreiben zur Kenntnis gegeben in welchem Herr Stadtrat
Dr Rive ſein Erſcheinen in der Sitzung vom 2 April zuſagt
Ein Nachgebot des Herrn Chr Buchholz zur Verpachtung des
Rechts zur Erhebung des Marktſtandsgeldes wurde dem Referenten
über den dieſe Angelegenheit betreffenden Punkt 19 der Tages
ordnung überwieſen

1 Von der endgültigen Feſtſetzung der Endſumme des Kämmerei
haushaltsplanes für 1906 nahm die Verſammlung Kenntnis
Ref Herr Stadtv Hofmeiſter

2 Für die Jahresrechnung des ſtädtiſchen Leihamts für 1903
wurde Entlaſtung erteilt Ref Herr Stadtv Probſt

3 Für die Jahresrechnung des ſtädtiſcher Elektrizitätswerks
r 1902 wurde Entlaſtung ausgeſprochen Ref Herr Stadtv
lßmann
4 Der Haushaltsplan der Aſſeſſor Karl Müllerſchen

Stiftung für 1906 wurde genehmigt Er ſchließt in Ein
nahme und Ausgabe a bei der Hausſtiftung mit 3460 b bei
der Darlehnsſtiftung mit 3308 M ab Ref Herr Stadtv
Klopfleiſch

5 Die Verſammlung war mit der Vermietung der Turn
halle auf dem Roßplatze zur Benutzung als Schanklokal
während der vier Kram und Viehmärkte im Jahre 1906 an den
Gaſtwirt Max Stephan hier zu dem von ihm gebotenen Miets
zinſe von 2430 M einverſtanden m Vorjahre betrug der
Mietszins 2300 M Herr Stadtv Pfautſch fragt an was
denn eigentlich ans dem neuen Jahrmarktsplatze an der Deſſauer
ſtraße werde der ſchon jahrelang unbenutzt liege Herr
Stadtbaurat Rehorſt Man habe zunächſt in Ausſicht ge
nommen den Marktplatz als Spielplatz anzulegen da er wegen
ſeines beweglichen Bodens nicht zu Jahrmarktszwecken verwandt
werden könne Man ſei aber auch von dieſer Abſicht wegen der
Gefährlichkeit des Bodens abgekommen Jn letzter Zeit ſeien
wieder ſichtbare Eindrücke im Boden zu bemerken geweſen Es
wurde nun in Erwägung gezogen ob es tunlich ſei den Plotz
zu land wirtſchaftlichen Zwecken zu verwerten Ein Entwurf über
die Anlage einer großen Obſtpflanzung ſei ausgearbeitet
welcher jetzt dem Verſchönerungsverein zugegangen ſei Ref
Herr Stadtv Döhler

6 Mit der vom Stadtbauamte im Jahre 1904 aufgeſtellten
Abrechnung über die Verlegung der alten Leipziger Chauſſee und
die dantt verbundene Herſtellung einer Ueberführung des Bahn
körpers der Halle Erfurter und Halle Kaſſeler Eiſenbahn war
die Verſammlung endgültig einverſtanden 1917,75 M wurden
nachbewilligt Ref Herr Stv Grote

7 Der Magiſtrat erſuchte die Verſammlung den vom Hoch
baugamt für die Erbauung eines Poli zeidienſtgebäund es auf
geſtellten Vorentwurſ gutzuheißen und ſich einverſtanden zu
erklären daß er der Bearbeitung des Hauptentwurfs zugrunde
gelegt wird Für ſeine Aufſtellung wurde um Bereitſtellung des
Betrages von 3000 M à conto der Anleihe von 1900 gebeten

Die Bau und die Finanzkommiſſion empfahlen die Bewilligung
der 3000 M Die Baukommiſſion beantragte noch dazu zu be
ſchließen daß das Gebäude nicht in Putz wie vom
Magiſtrat vorgeſchlagen ſondern in Rohban ausgeführt
werde daß zwei Geſchoſſe nicht eine Höhe von 4,20 m ſondern
von 4 m die übrigen Geſchoſſe 3,80 m Höhe erhalten Sehr
lebhaft trat darauf Herr Stadtbaurat Rehorſt für den Putzbau
ein der in Halle heimiſch ſei der heimatlichen aukunſt alſo
voll entſpreche und außerdem ökonomiſcher ſei wie der Rohbau

Herr Stv Wolff ſprach ebenfalls warm für die Ausführung
in Putz Auch Herr Stv Herzfeld plädierte für den
Antrag des Stadtbaurats Herr Stv Kallmeyer unter
ſtützte ebenfalls die Meinung des Stadtbaurats über den
Putzban und beſtätigte daß die Billigkeit des Putzbaues zahlen
mäßig uachweisbar ſei 2 Stv v Blume ſprach ſein
Vertrauen zu dem äſthetiſchen Empfinden des Stadtbaurats aus
und beantragte im übrigen zur Löſung der Prinzipienfrage
Putzbau oder Rohbau einmal einen Bauſächverſtändigen

von guswärts nach Halle einzuladen und um Angabe
ſeines Urteils zu erſuchen Herr Stv Gieſe widerſprach
der Anſicht daß Rohbau nicht ſo dauerhaft ſei wie Putzbau und
betonte daß der Architekt nicht der Sklave einer momentan vor
herrſchenden Mode ſein dürfe die den Putz bevorzuge Herr
Stadtv Grote glaubte daß rein nach dem praktiſchen Standpiſte geurteilt der Rohbau dem Putz vorgezogen werden
müſſe

Jn der Abſtimmung erhoben ſich 27 Stadtverordnete die für
Ausführung des Polizeigebäudes in Putzbau und ebenfalls 27
Stadtverordnete die ſür Ausführung des Gebäudes in Rohban
votierten Nach der Städteordnung hat bei Stimmengleichheit
der Vorſteher die Entſcheidung zu treffen Der Vorſteher aber

hatte für Putzbaun geſtimmt
Ausführnng in Putz

Danach wurde über die Genehmigung des vom Stadtbaurate
entworfenen Vorprojektes überhaupt abgeſtimmt Mit 27 gegen
25 Stimmen wucde die Genehmigung ausgeſprochen Ref die
Herren Stadtv Gieſe und Grote

8 Mit dem Abbruch der Häuſer Dreyhauptſtraße 9 dere
Bauſtellen für den Neubau des Polizeigebäudes mit Verwendun
finden ſollen ſollte zunächſt noch eine geraume Zeit gewartet
werden Nach reiflicher Prüfung iſt der Magiſtrat jedoch zu der
Ueberzeugung gelangt daß notwendig iſt den Abbruch der e
bäude bald vorzunehmen und jener hat deshalb beſchloſſen den
Mietern der in den drei Häuſern befindlichen Wohnungen zum
1 April d J zu kündigen und die Baulichkeiten nach der
Räumung unverzüglich abbrechen zu laſſen Der Magiſtrat ſtellt
den Antrag Die Verſammlung wolle ſich einveiſtanden erklären
daß ſämtlichen Mietern der Hänſer Dreyhauptſtraße 79 zum
1 April d J gekündigt wird und nach dieſem Zeitpunkte un
verzüglich der Abbruch der drei Häuſer erfolgt Der Antrag
wurde zum Beſchluß erhoben Ref Herr Stadtv Gieſe

9 Die mit der Reinigung der Straßenkanäle beſchäftigten
ſtädtiſchen Arbeiter üben ihre Tätigkeit nur während der Nacht
zeit aus Sie ſind infolgedeſſen den Unbilden der Witterung
viel mehr ausgeſetzt als alle anderen Straßenarbeiter denn tritt
am Tage plötzlich Regenwetter ein ſo finden die Arbeiter in
jedem Hauſe Unterkunft bei anhaltendem Regen ſtellen ſie aber
ihre Arbeit ein Anders iſt es jedoch zur Nachtzeit da dann
alle Häuſer verſchloſſen ſind Die Leute werden bei ſolchem
Wetter völlig durchnäßt und ſind in dieſem Zuſtande nicht in der
Lage ſo zu arbeiten wie es im ſtädtiſchen Jntereſſe als
wünſchenswert erſcheint Zur Erhaltung der Geſundheit der
Arbeiter wie auch im Jntereſſe der Stadtgemeinde iſt daher
notwendig daß die Kanalreiniger während der Ausübung ihrer
Beſchäftigung waſſerdichte Anzüge tragen Die Verſammlung
war einverſtanden daß für die ſtädtiſche Kanalreinigungskolonne
13 Mann ſolche waſſerdichte Anzüge beſchafft werden die

Koſten in Höhe von 234 M wurden bewilligt
Herr Stadtv Oſterburg beantragte auch die Waſſerwerks

arbeiter die mit Rohrbrüchen zu tun haben mit ſolchen An
zügen auszurüſten Auch dieſer Vorſchlag wurde angenommen
Ref Herr Stadtv Hof meiſter

10 Folgende Anfrage war geſtellt worden Auf Grund
welcher Berechtigung erhebt der Magiſtrat in neuerer Zeit eine
Anerkennungsgebühr für Schaukäſten die die Bau

er entſchied nunmehr auch für die

fluchtlinie überſchreiten Die Anfrage war den Herren
Jmriſten der Verſammlung zur gutachtlichen Prüfung über

Die Juriſten haben keine volle Einigung unter
ſich erzielt Von ihren beiden Referenten ſprach Herr Stadtv
Föhring für die Berechtigung der Gebühr Herr Stadtv
v Blume gegen ihre Erhebung Herr Stadtv Föhring hielt

und mit ihm die Mehrzahl der Juriſten die Erhebung der
Gebühr für berechtigt ſoweit es ſich um Käſten handle die die
Fluchtlinie durchbrechen für Schaukäſten welche innerhalb
der Fluchtlinte ſich befinden möge keine Gebühr erhoben werden
Herr Stadtv v Blume plaidierte für die Wahrung des Villig
keit sſtandpunktes und meinte es liege falls die Berechtigung
juriſtiſch doch in etwas anerkannt werde im Gemein
intereſſe von der Gebühr abzuſehen Auch die
Herren Stadtv Lembſer und Thiele ſprachen gegen die
Gebühr Herr Stadv Vorſteher Dittenberger ſtellte den
Antrag

Den Magiſtrat zu erſuchen in Erwägung zu ziehen ob es
nicht gegenüber der zum mindeſten zweifelhaften Rechtslage
geraten iſt auf die Gebühr zu verzichten

Der Antrag wurde mit großer Mehrheit zum Beſchluſſe
erhoben Referenten die Herren Stadtv Föhring und
v Blume

Fortſetzung folgt im Abendblatte

wieſen worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
O Das Ende der Leipziger Theaterkriſe Aus Leipzig

ſchreibt man uns Es wird hier mit Befriedigung begrüßt daß
die Wahl des Stadtrates bei der Weitervergebung des Stadt
theaterpachtes auf den bisherigen Schauſpieldirektor Robert
Volkner den Schwiegerſohn des früheren Beſitzers des Leipj
Tageblattes W Polz gefallen iſt und die Zuſtimmung der
Stadtverordneten wird nicht ausbleiben Volkner der ſelbſt
Schauſpieler waxy hat den richtigen Griff in der Wahl der
Stücke und der Perſonen Das erſtere zeigt ſich vor allem in
der Ergänzung des höchſt einſeitig gewordenen Spielplanes durch
eine erhebliche Anzahl moderner Stücke und in der Pflege der
klaſſiſchen Vorſtellungen das letztere insbeſondere in der Be
rufung Dalmonikos zum Oberregiſſeur des Schauſpiels das
unter dieſen ſchon erheblich gewonnen hat Dieſe Anfänge zum
Guten laſſen ein glückliches wenn auch langſames Fortſchreiten
zum Beſſern und Beſten erwarten Man darf auch vertrauen
daß Volkner bei der Suche nach einem fachmänniſchen Leiter
der Oper den richtigen Mann finden wird Wie den L
N mitgeteilt wird iſt Direktor Volkner nicht in den
Pachtvertrag von Frau Geheimrat Staegemann eingetreten
ſondern der Rat hat einen ſelbſtändigen Vertrag mit ihm
abgeſchloſſen der auch nicht wie der Staegemannſche nur bis
1909 ſondern auf acht Jahre von 1906 bis 1914 läuft Die
dem neuen Pächter von dem Rate gewährten Erleichterungen
beſtehen darin daß die Stadt einmal die von ihr für das Theater
angeſtellten Beamten beſolden und andererſeits zu der Beleuch
tung einen Beitrag von 30,000 M jährlich bewilligen will was
beides zuſammen das Budget des Pächters um etwa 50,000 M
erleichtern würde

Die Umwandlung geſtaltloſer Materie in geſtaltete Die
wiſſenſchaftliche Wochenbeilage der Magdeb Ztg veröffentlicht
einen Vortrag den Dr H Stadelmann in der naturwiſſen
ſchaſtlichen Geſellſchaft Jſis in Dresden über die Umwandlung
amorpher Materie in geſtaltete gehalten hat Die Aehnlichkeit
der dabei vorgeführten auf phyſikaliſch che miſchen
Wege gewonnenen anorganiſchen Gebilde mit Natur
gebilden ſoll überraſchend ſein Aus der Tatſache daß ſich
aus einem Gebilde nach einiger Zeit neue geſetzmäßig entwickeln
folgert Stadelmann ein kosmogenetiſches Prinzip

Die Untertunnelung der Behringſtraße Eine Spezialkommiſſion
prüft ſoeben das Projekt des Franzoſen Loik de Lobel betre
der Alaska Sibiriſchen Eiſenbahn wobeiein Tunneunter der Behringſtraße in Ausſicht genommen iſt und
zwar bis zu den Diomedes Jnſeln Die Geſamtkoſten würden
zirka 470 Millionen Rubel betragen Die Bedingungen de
amerikaniſchen Konſortiums an die ruſſiſche Regierung erwädng
einen Vereinigungspunkt mit der ſibiriſchen Bahn der bei Kan
ſein würde Die ruſſiſche Regierung muß dem Tag zuſolge
dem Konſortium das Exploitationsrecht der Erdreichtümer
Werſt zu beiden Seiten des geſamten Schienenſtranges einräumen
ein Punkt der wohl ein Streitpunkt werden dürfte Die Exv
tationsdaüer des Patents erliſcht nach 90 Jahren wobei t
Regierung nach 39 Jahren das Recht des Rückkaufes eingeräumt
iſt Das amerikanſſche Konſortium verpflichtet ſich bei r
ruſſiſchen Metallinduſtrie große Beſtellungen an Eiſendahnzubeh
zu machen ſowie ruſſiſche Arbeiter heranzuziehen

Rückritt des Münchener Hoftheaterintendanten Aus München
wird gemeldet daß der gegenwärtige Hoftheaterintendant Se
herr v Speidel am 1 Oktober wieder ans dem Amte Lpen m
und in die Armee zurücktreten wird woſelbſt er mit el
Kommando einer Brigade betraut werden wird Herr v Spe n
ſällt dem Fall Bahr zum Opfer Das unglückliche Engag y
Hermann Vahrs als Dramaturgen für das Münchener kön
liche Schanſpiel ein Engagement das wie b kannt nach rßen
Verhandlungen und unter bedeutenden finanziellen Opfern e



o zig

tadt
obert
e ipj

der

ſelbſt

der

n in
durch

der

Be
das

zum
eiten

uen
ter

L

den
eten

ihm
bis
Die

gen
ater
uch
was
M

Die
licht
ſen
ung
keit
hen
ur

eln

ſion

nel
und
den
des

nen
insk

l e3
en

lol
der
mt

der
hör

hen
el

den
dem

rückgänglg gemacht wurde war die einzige Tat des HerrnwiSpedel als Jntendant 5
Kainz der zurzeit im Münchener Schauſpielhanſe alson rin iſt dort dem Tag zufolge an Lungenentzündung

erkrankt
ch Bühnenchronik Harry Walden der gegenwärtig im

JrvingPlace heater in New York anftritt wurde für das
Berliner Kleine Theater verpflichtet Der Künſtler tritt
Anfang Mat in der Erſtaufführung des Schauſpiels von Oskar
Wilde Ein idegler Gatte auf Vom 1 September 1907 ab
dem Zeitpunkt für den die Eröffnung des im Bau begriffenen
Schiller Theaters in Cbarlottenburg in Ausſicht genommen iſt
iſt das Berliner Schiller Theater N von Oskar Wagner
der gegenwärtig als Regiſſeur und Schauſpieler am Kleinen
Theater tätig iſt gepachtet worden Aus München wird
gemeldet Jn Anbetracht des ſeit langen Jahren andauernden
großen Defizits der königlichen Theater wird die Stadt
gemeinde München um die Aufrechterhaltung der Wagner
Feſtſpiele im Prinz Regenten Theater für die
Zukunft zu ſichern der Krone einen jährlichen ſtädtiſchen
Beitrag anbieten welcher der von der Krone jährlich für das
Prinz Regenten Theater zu zahlenden Pachtſumme 50,000
entſpricht Die Komödie von Bernard Shaw Der ver
lorene Vater deutſch von Siegfried Trebltſch hat im
Wiener Burgtbeater in den erſten Akten ſehr gefallen
Die beiden letzten Akte ſtießen auf Wiederſpruch Der
Regiſſeur am Hoftheater in Kaſſel Otto Ewald iſt im
63 Lebensjahre geſtorben Ewald der dem Hoftheater
25 Jahre hindurch angehörte iſt auch ſchriſtſtelleriſch tätig ge

weſen Kurt Mattull der frühere Dramaturg des Berliner
Theaters hat infolge eines ſchweren Nervenleidens die Jrren

anſtalt Herzberge aufſuchen müſſen Frl Marie Wolf
vom Karlsruher Hoftheater wurde nach zwei Gaſtſpielen

z für das Fach der Mütter am Hoſtheater in Deſſau engagiert
Während der ſoeben abgelanfenen Saiſon im New Yorker

Metropolitan Opera Honſe bezog der Tenoriſt Caruſo an
Honoraren einen Betrag von 460,000 M

r Kleine Mitteilungen Anny Wothe die langjährige
Leiterin und Herausgeberin der Wochenſchrift Von Haus zu
Haus hat die Redaktion niedergelegt um ſich ganz der Roman
ſchriftſtellerei und der Kritik zuzuwenden Meox Reger
vollendete ſoeben eine Suite Jm alten Stil für Violine
und Klavier die zum erſten Male im Mai in einem Reger
Konzert in Paris aufgeführt werden wird Alma Tademas
Gemälde Ein Bildhauer Atelier wurde in Chicago für
92,000 M verkauft Jm Mai wird in der Grafton Gallery
in London eine von der Galerie Heinemann in München
veranſtaltete große Münchener Kunſtausſtellung
eröffnet werden Es werden darin alle Münchener
Gruppen mit etwa dreihnundert Werken vertreten ſein
Die Rekonſtruierung eines alten lübeckiſchen
Patrizierhauſes wird mit Hilfe der 125,000 Mark be
tragenden Schabbelſtiftung angeſtrebt Jn Ausſicht genommen
iſt hierzu laut Voſſ Zig ein kürzlich durch einen großen
Brand ſchwer beſchädigtes Haus in der Mengſtraße das eine
geradezu ideal ſchöne große Diele den charakteriſtiſchen Flügel
anbau und ein herrliches Treppenhaus anufweiſt Villa
Albani in Rom die Kardinal Aleſſandro Albani um 1760 be
gründete und deren Antikenſammlung er mit Hilfe ſeines
Freundes Winckelmann ordnete fällt dem Bauunter
nehmer zum Opfer der gegenwärtige Beſitzer Fürſt Torlonia
hat den größten Teil des Gartens an eine wömiſche Bau
geſellſchaft verkauft die unverzüglich beginnen wird dort
Straßen durchzulegen und Neubauten zu errichten Jn der
vorigen Woche fand in Amſterdam die fünſte Zuſammen
kunft des Ständigen Jnternationalen Rats für
die Erforſchung des Meeres ſtatt Vertreten waren
Deutſchland Belgien Dänemark Holland England Norwegen
Rußland ſowie Finland und Schweden

Propinzialnachvichten
Weißenfels 20 März Hoch waſſer Die Waſſerbanu

ſah on Naumburg meldele geſtern Hoch waſſer für Weißen
els an

Zeitz 19 März Zwei Familientragödien fanden
am Sonnabend nachmittag auf dem oberen Friedhofe ihren
Abſchluß Um 4 Uhr wurde die Gattin des Fabrikbeſitzers
Fröhlich beerdigt die am vorigen Sonntag ihren Tod in derEſter geſucht und gefunden hatte Die Unglückliche war ſchon
ſeit längerer Zeit ſchwermütig und dürfte in einem Anfalle von
Geiſtesgeſtörtheit die Tat verübt haben Die Leiche wurde erſt
vor einigen Tagen bei Göbitz in der Elſter gefunden Gelegent
lich der Suche nach der Leiche der Frau Fröhlich wurde auch

die Leiche einer verheirateten Frau Ellermann geſunden die
Frau hat ſich vor einigen Wochen von Hauſe entfernt und wie
ſich jetzt herausſtellt ebenfalls den Tod in der Elſter gefunden
Sie wurde um 5 Uhr beerdigt

Braunſchweig 19 März Eiſenbahndirektor Guſtav Krauſe von der Hildesheim Peiner Kreis
eiſenbahn erſchoß ſich

Leipzig 19 März Lebend verbrannt Jn einem
Hauſe der Salzſtraße in Plagwitz ſpielte geſtern nachmittag ein
2jähriges Mädchen in Abwesenheit der Eltern mit Streichhölzchen
Da fingen plötzlich die Kleider des Kindes r Es erlitt am
ganzen Körper ſo ſchwere Brandwunden daß es alsbald ſtarb

DTresden 18 März Der Alkoholismus als erbliche Belaſtung Jm Oktober v J war verſucht worden
von einer Dresdener jungen Dame unter Drohungen 2000 M
zu eipreſſen Als Täter wurde ein in Berlin lebender Student
der Rechte aus der Nähe Dresdens ermittelt der vor Gericht
die Erpreſſung ohne weiteres zugab und zu 8 Monaten Gefängnis
verurteilt wurde Jnzwiſchen hat der Herausgeber der Alkohol
frage Dr med Meinert in Dresden der die Zurechnungs
fähigkeit des Täters bezweifelte Feſtſtellungen über deſſen Vor
leben gemacht die wahrſcheinlich die Wiederauſnahme des Ver
fahrens veranlaſſen werden Der Student Abkömmling von
zwei Trinkergenerationen war ſchon als Gymnaſiaſt ein eifriger

lertrinker und Raucher Als Student trank er dann durch
ſchnittlich 31 Glas Bier täglich und rauchte außer verſchiedenen
Zigarren alle drei Tage 100 ruſſiſche Zig retien auf Aerzt
licherſeits iſt man der Änſicht daß bei dem jungen Manne der
etzt ſeine Strafe verbüßt hat unbedingt eine Alkohol und

abakvergiftung eintreten mußte die auf ſeine Zurechnungs
fähigkeit nicht ohne Einfluß blieb

Dresden 19 März Das Hochwaſſer der Flbes ſteigt
Nach den Waſſerſtandsmeldungen aus Böhmen ſſt für

wert der Höchſtſtand in Dresden mit 2,70 Meter zu

e

Vermiſchtes
ine ſeltſame Polendemonſtration eine Verſammlung polniſcher

de utter hat am Sonntag in Berlin ſtattgeſunden um gegen dos
nud Kirchenregiment und die Nichtberückſichtigung der polniſch

n Wünſche anf kirchlichem Gebiete Stellung zu nehmen
ür rauen ar das Wort in der Verſammlung dieeßllch einſtimmig folgende Reſolution annahm Wir Polinnen
gilins ſchließen uns dem Voyfott der Liebfrauenkirche ſo lange an

aue in die Gleichberechtigung unſerer Mutterſprache in ihr
rn wird Es iſt traurig daß es ſo weit kommen mußle

ter r wollen nur polniſchen Andachten beiwohnen und wenn
goltes cht möglich iſt Ueber einſam vor einem Bilde der Mutter

eidi de uien und in Demut ihre Hilfe anrufen mit dem
nis daß wir unſerer heillgen Kirche aber auch unſerer

Natlon ewig treu bleiben werden Dle hellige Jungfraul bef daß alle Polinnen unſerem Beiſpiele hen of ſtes

Bedenkliche Bodenſenkungen haben beim Bahnhof Elm auf
der Strecke Frankfurt Leipzig ſtattgefunden Alle Geleiſe ſüdlich
des Stationsgebändes ſind unfahrdar Der Betrieb wird ein
gleiſig aufrecht erhalten Kommiſſare der hieſigen Eiſenbahn
direktion haben die Gefahrſtellen aufgeſucht Große Arbeiter
kolonnen ſind zur Wiederherſtellung aufgeboten worden

Aus Mitleid Mörder Unter der Selbſtbezichtigung desGattenmordes hat ſich der Buchbindergehilfe Friedrich Fucher

aus Barmen der Staatsanwaltſchaft in Elberfeld freiwillig ge
ſtellt Er gab an im Jahre 1903 ſeine ſchwer erkrankte Frau
mit den Händen erdroſſelt zu haben nachdem er deren Leiden
nicht mehr habe mit anſehen können Gewiſſensbiſſe hätten ihn
jetzt zu dem Bekenntnis ſeiner Schuld getrieben Fiſcher wurde
in Haft behalten

alſche Anſchuldigung Jn Köln ſind ein Fabrikaufſeher ſowie
deſſen Sohn die auf Ausſagen der Schwiegertochter des Auf
ſehers hin unter dem Verdacht vor zehn Jahren einen Raub
mord verübt zu haben verhaftet wurden freigelaſſen worden
da ſich herausgeſtellt hat daß es ſich um Verleumdungen der
Schwiegertochter handelt Dieſe iſt jetzt verhaftet worden

Großes Schadenfener Die große Papierfabrik Felizienhütte
bei Rückers in Schleſien iſt niedergebrannt Der Schaden iſt
ſehr bedeutend

Von einem ſeltenen Kinderreichtum wird aus Rommelfingen
berichtet Die Ehefrau Alois Kiener Gattin des Karuſſell
beſitzers Kiener ſchenkte dieſer Tage dem 25 Kinde das Leben

Ein deutſcher Dambfer aufgelanfen Der Hamburger Dampfer
Caproca lief bei Vigo auf einen Felſen Mannſchaft undPaſſagiere ſind gerettet unter den Paſſagieren befinden ſich

n nthe Offiziere die im deutſchen Heere Dienſt tun
en

Noble Stiſtungen Der in Mailand verſtorbene Mitinhaber
der Darmſtädter Bank Cherbins ein geborener Frankfurter hat
ſeiner Vaterſtadt teſtamentariſch 250,000 M zur Errichtung eines
Altersheims vermacht Die Witwe des Reichstagsabgeordneten
Geheimen Kommerzienrats Siegle in Stuttgart bat zum Ge
dächtnis ihres Gatten für die Beamten und Arbeiter ihrer
Fabriken in Stuttgart und Fenerbach 400,000 M geſtiftet Von
dieſer Summe ſoll ein Teil zu Geſchenken an die Arbeiter und
die Beamten der Reſt für die Arbeiterunterſtützungskaſſe ver
wendet werden

Ein LAnſchlag gegen Pierpont Morgan Die New Horker
Blätter ſind in großer Aufregung über einen angeblichen An
ſchlag der gegen das Leben des Multimillionärs Pierpont
Morgan verſucht worden iſt Morgan der gegenwärtig in
Jtalien weilt ſoll von einem ganzen Netz von Verbrechern um
ſchlungen ſein dem die amerikaniſche Polizei auf die Spur ge
kommen iſt Die ſchauerlichſten Dinge wie ſie nur die Phantaſie
eines New Yorker Reporters in ihrer ganzen gebeimnisvollen
Romantik erkennen kann werden mitgeteilt Verhaftungen werden
gemeldet Aber was an der Sache wahr iſt iſt ein noch nicht
ergründetes Rätſel

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Einpfang Delcagſſés durch König Eduard
Hamburg 20 März Der Empfang Delcaſſés durch König

Eduard von England hat laut Hamburger Nachrichten in
Berlin verſtimmt Die Pläne für die Begegnung zwiſchen
Kaiſer Wilhelm und König Eduard würden dadurch möglicher
weiſe abgeändert

Der Aufſtand im franzöſiſchen Kohlenrevier
Lens 20 März Geſtern abend hatte das Bergarbeiter

Syndikat eine Verſammlung einbernfen Bei der Wahl des
Bureaus kam es zu einer ſtürmiſchen Szene indem der
Kaſſierer des Syndikats von der Tribüne herunterge
worfen wurde Durch Vermittelung der überwachenden Be
amten wurde die Ruhe wiederhergeſtellt Ein Vertreter der
Bergarbeiter hielt dann eine Rede in der er ſich für Fort
ſetzung des Ausſtandes ausſprach Der gegenwärtige
Augenblick ſei günſtig da die Bergwerksgeſellſchaften keine
Kohlenvorräte beſäßen Man könne ſogar auf einen inter
nationalen Ausſtand hoffen da auch die belgiſchen Bergleute
Lohnfordernngen zu ſiellen hätten und da die amerikaniſchen
Bergarbeiter im Begriff ſeien Vereinbarungen mit den Geſell
ſellſchaften zu treffen Die Verſammlung faßte einen Beſchluß
zugunſten des Achtſtundentags und löſte ſich dann ohne
Zwiſchenfälle auf

Leus 20 März Ausſtändige haben das Gitter am Eingang
von Schacht 6 in Billy Montigny zerſtört und die Arbeits
willigen verhindert zur Arbeit zu gehen Jn Dourges Oſtricourt
und Carvin iſt der Betrieb völlig eingeſtellt Die Zahl der
Ausſtändigen beträgt zur Zeit 46,000 die der Arbeitenden 7000

Die Grubenkataſtrophe von Courrières
Paris 20 März Der neue Vorſitzende des Pariſer Ge

meinderates Chautard gedachte in der heut gen Sitzung bei
Beſprechung des Grubenunglücks in Courridres in anerkennenden
Worlen der hingebenden Hilfeleiſtung der deutſchen Rettungs
mannſchaften

Paris 20 März Eine Anzahl Senatoren und Deputierte
hat im Einverſtändnis mit dem Bureau der Jnternationglen
Verſöhnungs Geſellſchaft beſchloſſen jedem Teilnehmer an der
deutſchen Retinngsmannſchaft die den franzöſiſchen Bergleuten
zu Hilfe geeilt iſt als Zeichen der Dankbarkeit eine
Erinnerungs Denkmünze zu ſtiften

Die Marokko Konferenz
Rom 20 März Graf Tattenbach äußerte gegenüber

einem Berichterſtatter der Tribuna die Konferenz würde
vorausſichtlich im Laufe dieſer Woche erledigt werden

Die Wirren in Rußland
Erſchießung des Leutnants Schmidt

Petersburg 20 März Leutnant Schmidt und drei
Matroſen ſind geſtern in Otſchakow erſchoſſen worden

Odeſſa 20 März Jn einem leeren unter der Gendarmerie
Verwaltung gelegenen Zimmer explodierte geſtern eine
Höllenmaſchine Die Decke des Zimmers wurde zerſtört
und das Arbeitszimmer des Gendarmerie Oberſten ſchwer be
ſchädlgt Durch Sprengſtücke wurden etwa zehn Paſſanten auf
er Straße leicht verletzt
Sewaſtopol 20 März Auf mehreren Panzerſchiffen baben

Matroſenverſammlungen ſtattgefunden die in ihren Reſolntionen
die Aufhebung des Todesurteils gegen den Leutnant
Schmidt und Genoſſen forderten Die Vorgeſetzten gaben ſich
alle Mühe die aufgeregten Matroſen zu beruhigen

Petersburg 20 März Die Konmpagniecheſs haben die Dienſit
vorſchrift erdalten jede Korreſpondenz der Soldaten zu
öffnen unb zu leſen um der Ausbreitung revolutionäver

Petersburg 20 März Es verlautek daß demnächſt eine
Amneſtke beſtimmt ertellt werde Als Termin wird zunächſt
der 7 April angegeben

Berlin 20 März Der geſtrigen Vorſtellung des
ruſſiſchen Schanſpieler Enſembles WMoskouer
künſtleriſchen Theaters im Berliner Theater wohnte der Hof
bei Der Kaiſer der die Uniform ſeines Regiments Wiborg
trung und die Kaiſerin wurden von den Direkkoren
Stanislawskt und Nennrowitſch Dautſchenki ſowie von
Direktor Bonn empfangen und in die linksſeitige Prosceniumsloge des erſten Ranges geleſtet
Hier nahm das Kaiſerpaar mit dem Prinzen Auguſt Wilhelm
und dem Fürſten und der Fürſtin Bülow Platz Jn der Neben
loge ſah man Generalintendant v Hülſen Hausmarſchall Frhe
v Lyncker die Adjutanten Graf v Schmettow und Oberſtleutnant
v Chelins und den ruſſiſchen Flügeladjutanten Grafen Tatitſcheff
ferner Kammerherr v Kendell und Komteß Enlenburg Jn der
rechtsſeitigen Proſzeniumsloge hatten Graf v d Oſten Socken mit
den Damen und Herren der ruſſiſchen Botſchaft ſowie Oberbof
marſchall Graf Eulenburg Platz genommen Jm Hauſe bemerkte
wan zahlreiche Mitglieder der ruſſichen Kolonie Gegeben wurde
Graf Alexey Tolſtois Zar Feodor Jvannowitſch Das vor
zügliche Spiel der ruſſiſchen Gäſte ſowie die ebenſo glänzende
als hiſtoriſch intereſſante Ausſtattung fand ſtürmiſchen Beifall
an dem das Kaiſerpaar und die Hofgeſellſchaft ſich auf das leb
8safteſte beteiligte

Berlin 20 Märr Der Raubmörder Hennig iſt ins
Moabiter Unterſuchungsgefängnis überführt worden

Berlin 20 März Der von dem Abg Burckhardt in der
Stenerkommiſſion des Reichstags geſtellte Antrag auf Ein
führung einer Jnſeratenſteuer iſt dem Vernehmen nach
zu rückgezogen worden
Gera 20 März Die Erben des verſtorbenen Kommerzienrats

Weißflog haben den L N zufolge 100,000 M zuWaiſenhansz wecken geſtiftet
Minden Weſtf 20 März Auf dem hieſigen Bahnhofe

wurde einem Hilfsbremſer durch eine zuſchlagende Packwagentür
der Kopf zerquetſcht

Lübeck 20 März Der Synode iſt ein Geſetzentwurf zu
gegangen wonach die Abweichungen Geiſtlicher vom
poſitiven Glaubensbekenntnis als Amtsvergehen bezw Amts
verbrechen beſtraft werden ſollen

Effen 20 März Die Genickſtarre im Landkreiſe Ruhrort
dehnt ſich weiter aus Bisher ſind 72 Erkrankungsfälle feſt
geſtellt worden von denen 41 tödlich verlaufen ſind

Trieſt 20 März Zwei Gymnaſialſchüler haben ein neues
Syſtem drahtloſer Telegraphie erfunden Da die Ver
ſuche ſich bewährten wurde den Schülern zu weiteren praktiſchen
Uebungen eine ſtaatliche Subvention zugeſichert

Tiflis 20 März Geſtern abend 11 Uhr wurden hier zwei
heftige Erdſtöße verſpürt Schaden wurden nicht angerichtet

Leitung Otto Sonne
Beranhwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Veuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleion Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säwmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdel Gewerbe unclk Verkehr

Deutsche Tiefbohrgesellschaft in Nordhausen Die General
versammlung beschloß die Ausgabe von 2 Millionen M neuerAktien zum Erwerb der Pechelbronner Olbergwerke sowie die
Ausgabe weiterer 300000 M Aktien zum Erwerb der Felder Ge
werkschaft Gute Hoffnung und Niederbruch beide im Elsaß

Die genossenschaftliche KRäute und Felleverwertung macht
weitere Fortschritte Neuerdings bildeten sich wieder Häutever
wertungsgenossenschaften in Regensburg und Trier

Rio de Janeiro 17 März Wechsel auf London 16

Preise von Knali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 19 März

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,100 10,450 Hohenzollern 8450 86500
Beienrode 9050 9150 Hugo 1800Brandenburg 400 650 Johannashall 7350 7425
Burbach 16,000 15,300 Justus T 163 165Garlsfund 11,300 11,400 Kaiseroda 9700 9800Cecilienhail 375 425 ILuäwigsehali 150
Desdemona 65751 6625 Neustaßfurt 198,700 20,000
Deutschland 44601 46550 Roland 350 400Friedrichsirall 171 17590 Ronnenberg Akt 208 211
Glückauf Sondersh 18,900 Rothenberg 3550 3650
Hannov Kali Akt 90 Salzdetſurt Kaliw A 26500
Hansa 2800 2850 Schieferkaute 1775Hattorf 1300 1250j Schwarzburger Saal 885
Heldburg 8120 81 Siegfried I 4105 4160Heldrungen 4100 4150 sigmundshall 340 350
Hereynia 30,000 30,250 Wilhelmshall 165,100 15,300
Hohenfels 110,550 Wintershall 14,200 14,400

Schlachtviehhoſmarkt eiprig
19 März Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 453 Rinder und zwar 164 Ochsen 15 Kalben 165 Kühe
109 Bullen 418 Kälber 657 Stück Schafvieh 1741 Schweine zu
sammen 3269 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 76
2 Junge fleischige nicht ausgemwastete 713 bie genährte junge gut genährte ältere 65
4 gering genährte jeden Alters 68Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 70

u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 673 ältere ausgemästete Kühe 614 mähig genährte Kühe und Kalben 66gering genährte Kühe und Kalben 48
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

8 gering genährie 68Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälher 563
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 50
8 geringe Saugkälber 404 ältere gering genährte Fresser i

Sobate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere AMasihammel 383 mäbig genährteHammel Schafe Merzschafe 2

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 176

2 fleisohige 723 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 68
4 ausländiseche aus

Verkauft 420 Rinder und
Jdeen entgegenzutreten 1 Kalben 168 Kühe 92 Bullen 416 Kälber 531 Scohsate 1693 Sohwelne

Geschäftsgang in Kälbern Rindern Schaffen u Sohwelnen
zwar 1565 Oohsen



e e

S

Getreide Mühlen Erzrenx nisse usw
Berlin

Weizen inl 1

154,00 1656,50 M Gerstesehwere 149 168 russische und
schwere 144 155 alles ab Bahn u frei Wagen

19 März Fräühm h festgestellteändischer 173,00 Ro kä gutereichte inländische

Preise
inländ

141 148

Hakter märk
mecklenburg pommersche posen schles fein 171 182 mitte
161 170

ab Bahn und frei Wagen Mais
ring 156 160 russischer fein 1655 160 mittel u

amerik mixed n
agen

gering

h mit Geruch runder 145,00 149,00 frei
PErbsen
feine und Taubenerbsen 170 178 ab Bahn und
Weizenmehl No 00 loco 21,75 24,25
loco 20,60 22,50 Weizenkleie 10,50 11 10
10,60 11,10 M ab Mühle

Hamburg 19 März Weizen stetig mecklenb u ostholstein
171 173
cif 9 Pud 10/15 März 1

Gerste stetig
New Vork 19 März Tel

8796 vorige Notierung 87 Mai 852 85
Mai 50 TGetreidefracht

Chicago 19 März
ais Mai 44 435/8

83 8312 Maifs
Meh l 3,05 3,00

78 77

Roggen stetig mecklenb u altmärk 162 1 64

nländische und ausländische Futterware u 163 169

Koggenmehl No O und
Roggenkleie

Wagen

russ,00 Gerste stramm südruss eit März
109,00 Hafer ruhig holstein u mecklenb 170 172 Mais ruhig
Ameriec mixed eitf per März 90,00 La Plata eif April Mai 96,00

Antwerpen 19 März Weizen stetig Mais ruhig Hafer ruhig

Telegr Weizen1 12

Knuartoſtelmehl und Stärke
Berlin 19 März Kartoffelmehl und Stärke 17,00 Feuchte

Stärke 9,00

uli 5024 49 Dez
Mai 787/8 782/8

Roter Winterweizen Loco

Juli 84 t507/6 50

Juli

Magdeburg 19 März Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00
Kaffee

Hamburg 19 März Schlub Kaffee good average Santos
er März 38,50 Gd Mai 38,75 Gd Sept 39,75 Gd Dez 10,25 Gd
uhijfamburg 19 März Kaffee gtetig Umsatz 3000 Saox

Amsterdam 19 März Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 19 März Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 48,00 Mai 48,25 Sept 49,00 Dez 49,60 Ruhig
Zueker

Hamburg 19 März nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
März 17,10 April 17,16 Mai 17,30 Aug 17,65 Okt 17,70 Dez 17,80
Stetig

40 90 Vol loco 59,50 60 60 März Sep
19 März Spiritus ruhig März 16,00 März
pril Mai 157/6 G

Paris 19 März Spiritus fest März 40,765 April 40,75 Mai
Aug 40,50 Sept Dez 36,75

Hamburg
April 1576

19,0 bzB Märzv York

Liverdavon für

Nov Dez 6,68

Sohlußberieht

7u/6
No

Spiritus
Nordhausen 19 März Branntwein loco 46 b Vol für 100

ohne Faß ab Brennverei 66,75 67,75 März Sept 67,60 68,50 desgl
t 60 61 M

Petroleum

Amerikanische good ordinary Lieferungen
März April 5,75 April Mai 5,76 Mai uni 5,78 Juni Juli 80 Juli
August 6,81 Aug Septbr 5,79 Septbr Okt 6,64 OKtbr Nov 6,59

Ole Fett waren

per März

Baumwolle
Bremen 19 März Baumwolle ruhig Upl midäl loco 66

834 19 März Schluß Raum wolle Umsatz 14 000
Spekulation und Export 1000 B Tendenz stetig

fest

Metalle

Mai 20,00 Ruhig

London 19 März 96 Javazueker fest loco 9 sh 3Rüben Rohzucker fest loco 8 gh 52 d
Paris 19 März Rohzucker rühig 88 h neue Kondition 21,75

bis 22,00 Weiber Zucker ste
257/8 Mai Aug 26/2 Okt Dez

für 100 kg März 25 April

Hamburg 19 März Petroleum lustlos Stand white loco 7,10
Antwerpen 19 März r Raffiniertes Type weiß loco

19,50 April 19,75
19 März Telegr Petroleum Standar

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at Oil City 1,58

Olonnaten
Bremen 19 März Schmalz höher Loko Tubs u Firkins

422 Pf in Doppeleimern 43 Pf Speok
Hamburg 19 März Räböl ruhig verzollt 51,00
Köln 19 März Räböl loco 54,00 Mai 54,650
Antwerpen 19 März Schmalz
Paris 19 März

April 57,75 Mai Aug 58,00 Sept Dez 58,75
New Pork 19 März Telegr Schmalz Western steam 8,40

Rohe und Brothers 8,60
Chioago 19 März Telegr Schmalz Mai 8,17 Juli 8,30

Wolle

white in

Rüböl ruhig März 657,75

März 5,75

Fisleben 19 März MR A Kupfer 175 178 M 175 178 M
in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburg 19 März Silber 89,50 Br 89,00 G

London
Amsterdam
London 19

18 Durban

2 Mon 79

Wwarrants 48 sh 7 d

warrants

Cape Copper e Conec
ärz an d

Glasgow 19 März SehluBMiiddelsborough 48 sh 72 d

Ohemiseche Produkte
London 17 März Chilisalp ord 11 sh 1/2 rafk 11 sh l a

19 März Silver 30
19 März Bankazinn 101

span 16216 engl 161 2 Zink matt gewöhnl Marke 242
Glasgow 19 März

Chartered 1,62 East Ra

Bechuanaland Explojatields of Afrika
18 oodepoort 4,00 New Jagersfontain z r
dining and Gold Estates 1,50

Renr 5,97 r h CuitLondon 19 März Sehlub ilikupfer stramm 811Zinn fest Straits 1679 3 Mon 165 Letrl

De Beere
ransvagj
nd 4,87

sietig
Vormntag Roheisen zie numbers

Roheisen Mixed numberg

Wagseratnde bedeutet äüber unter Nun
Saale und Vnstrut reren

Artern Brückenpegel 18 März 2,10 19 März 1,68 J
Weibenfels Oberpegoel 2 3,32 3,36do nterpegel 3,12 3,18henAlsleben Oberpegel 18 2,98 19

do Unterpegoel 2 3,64Bernbur 7 3,02 3,36Kalbe Oberpegel 2,32 4 2,40do Unterpegel 3,04 3,34

I

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

uaweſe ſ1s
Prag 2,64Jungbunzlan 1,90
Laun 3,13Pardubitz 2,30
Brandeis 2,00
Melnik 2,38Leitmeritz 1,68Außig 19 4,00
Dresden 2,20

r a

Moldau Iser
März Fall W

Bger, BIlve

uchs ä alIWuehsbs8 Iorgau I9 3,70
Wwidenverg 3,871
Roblau 3,70 1578 Barby 4,00 16895 Magdeburg 3,38 6

47 Tangermde 4,16 3
Witfenberge 3,99 2

eo bDömitz Peg 18 3,40ILauenburg ſis 7
Aussig Von den oberen Plätzen werden 132 em Wuchs gemeldet

e e eOesterr einhtl Rentel 4 98,500 Pr Hyp A B abgk 4 100 25b28 Industrie Aucti Anhalt Kohlenwerkeſ 4 100 00b Hamb Amerik Pa 4 o arm Portug Anl III Speo freo 142 Zu 94 erw Wo oBerliner Börse Rumtn Am v Icve o 48 unt bis wis 4 102 Albert Chem Werke 18 246 90 e w An 185 Ha honor on Wo o e
19 März do do V 1905 4 91,50 b Preub Pfäb Bk S XX Aifeid Gron Papier 9 158,500 o n ob 412 102 ac a on 6127Russ Anleihe v 1905 42 92,00 t u XXI unic 1910 4 101 oog Annaburgoer Steingut 10 192,2582 Bfgr khütt An 57 H t en 41Ergänzung zu den telephon o 7 1890 II m 4 20e Arehimedes 6 159,40 de Bismaro e 42102 ob Hartm Maschinen 42 104 400F do S XXV unk 14 4 1102,20626 Braunschw Kohlen 4 Eolios elektr 2/2 80 60Meldungen im gestr Abendblatt Go Cons 89 Arenberg Bergbau 35 706 c00 e uo Cons 89 25 u 10r 433,7562 do 8 XXVIIunk 151 4 103 000 S Buderus Eisenwerkel 4 101,s00 Hibernia 1903 4 101 600do eony Obligat 7 60020 do S XXVI unk 14 32 100 00dze Ja n t e Burbach Gewerksoh 5 104,2502 Höchseter Farbw l 103,250Schwed St K v o4 z do S XXIV unk 12 96 750 r ar au o re Charkott Wasserw 4 Hohenfels Gew 5 104 50 d

e Buſar Stadt A 88ov G 776 o Kl 0bl un s 4 100,000 Be er 8 111 bote Sontinentale do 4 103,öo Gebr Körting Al e 108 ob
Berlin Weehsel 5 Lombard 6 do do Kleine i 57,750 do Com ObI II 100 4 08,750 90 7 o Dannenbaum 4 100,250 Krupp Gussstahl 4 01 7002Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 L 492 94,600 do do IV unk 12 334101,7560 r r 7 126 50 Dessauer Gas 4 Laurahütte 101 4002
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 L a 94,750 do do III unk 12 89,5000 93 Pletterberg Br 14 235 500 do 1892 452107 oo Ludw Töwe Co 4 100,408r1275 y m Lissab do v 86 2000 M 4 88 10b20 m M 102,008 Bramm 12 216,00 90 1898 4 03,500 Naphthba Gold Anl 42 98 o
r In Perr ßure a Wien Stadt Anl v 98 4 89 99d2 V 5 7 W wör w Breslauer Oitabrik 4 66,505 100,600 e Bod Ges 4 99,50Schwed Hyp Pfdbr S p do Spritfabrik 15 249,600 Bierbrauerei 4 103 608 o do 3/2 98 0020Warschau 8 Schwed 3 Sächs Boden Credit p do Kabel k 4 ddeutsoh II 41r de e e e ten e perten e eSchweiz 42 Wien 4l2 äo Städte Ptadb v o2 4 100 750201 Jo S IV unk b 1910 4 103 00be60 ar o 3 Dortmund Vnion 5 110,900 do 1902 4 100 90 br i do S II unk b 1908 31 99000 Charlottb Wasserw 15/4 340,7 5620 do do s Oporsolil Eigonb B 4 01v rer 96 900 Sehwarzbg Hyp B t r t h do do 98,o000 do Nisen Ind 99 50
Geldägorten und Banknoten Barſeſta 100 T r ſWpst T do s v r um 12 2 Deutseche Jute Spinn 10 134,800 t 25 104,7060 dern 433 e
r Freiburg 15 Fr r do Linol Akt Rixd 11 197 2562 VPiont u Kra to4,200 Kybnicker Steink 102,200m Du ten t 9,71 b Oest 1656 Krecicier Werig z /2 96,000 do Spiegeiglas Ges 14 257,50t28 do do unk 10 4 105 400 Sohalker Gruben 4 1100,750

I o jn Idheko et T ao 16601 2006 e ää e Dresän Gardin F j12 190,75026Gelsenkireh Bergw 4 Hot,700 do do 1898 4 102,600u n ucKe ost do C St 4 M 9/0 159 50 4 4 101,000 s M 28 410 00d6 Georg Mar Bergw 4 103 400 do do 1899 4 100 ,700en 4,21 5b2 do 1864 ter p o 45 T x 5 4 100,800 Dieu 0 126 50 h do do 4 99,900 do do 1903 4 1100,706mperials alte o e re Ser V unk b 4 1101,606 Ges f Elektr Untern 4 100 oo Schuckert Elektr 4 99,8060RRuss Präm Anl t Dässeldort Waggonf 17 288 400 00s28do zu r S v 1864 5 I o 43 i d 4 101 900 Eeckert Maschinen F 9 159 00b do do An 103,306 do do 4/2 IE
O neue Pr St o S UK D 4 102 60 b de Gewerksech D Kaiser 4 Siemens Halske 4 102 4062do do zu 500 G I c Ser III unk 06 95800 Plberfeld Farben 30 522 do unic 10 4 100 00b Vnion Riektr l 103,106r e n 2 u 1 D 4,2362 do r z 97,000 e er r 2 e Zriggp n ing u2hIb N V estpr ritter 21oest Bun Abeenn 2000 85 ob Hypothetenbank Pſandbrieſe a gon Mannstädt 8 194 oobes

Russ do do zu 500 R 213 700 Odugactonen Falkenst Gardinen 6 127,600 Oberlausitzer Bank 7do do do 5 3 u 1 R 213,7002 7 Bank Aktien e i Leipziger Börsoe e netF asch conv g reditanste in u l e Hy P De r Barmer Bank Verein 6/2137 o0 t Fricogehe Buenvia 0 19 März 1906 Vogtländ Bk Plauenſ10 189,600
o o reine v 1904 er I röſ s00 Braunschw Bank 51/6116 9062 Gaggen Risenw A 6 125,10 Zwicekauer Bank 6Bramm len de er ren da r Heutsehe Fonds Erzl Altenb Landesütten 2 oh e e e e ete e e er d a t a entnD 5 u ge ääh un Le fo 96,500 en u o Görlitzer Risenbbed 15 312 251 en Staat Avl v ß Baubank f Dresdense do 8 t XII XV 3 95,50d0 tsch Et W Hahn 5 112 50626 Grevenbroich Masch 0 35,908 1899 Fu II 4 104,300 Hyp Oblig gar 3 97,506

h Kolchs ehren 42 x zie 86780 e 40 Hypoth erl 7 152 90ta Griesheim Flektron 12 255 258 S hemnitz St A I s9 3/2 99 200 r1905 un 1907 31/2 99 500 do S X un v i1916 96 75 de Gothaer Privatbank 6 130,000 Handelsg f Grundb 0 a da am S zu Industrie Aktiena z nnk b Hamb Hypoth B 8 167,508e0 Hanea Dampisehittg 9 139,9002 40 40 1902 ank o7 212 92 202von 1904 3/2 99,300 D h 100,7 I übecierkKommerzb 7 133,000e0 ar Wien Gummi 12/2 276 750209 do do 1874 eonv 83/2 99,000 Altenb Akt Brauerei 9 170,500
Bad St A O1 uncv 09 4 102,6002 do XI XII unk 30 101,50 en Hypoth B 7 152,750 Havort Bergw Gee 11 164 00be 40 do 1879 conv 8/2 98,200 Cröliwitz Papierfab 15do Präm Anl v 67 4 166s 000 do XIV unkK b 1914 102,500 r t Bergw Ges Dresd St A 1900 4dg 3/2 99,000 D Spitzenfab Lp2z I 18 276,006Bayr Präm Anig Se 40 XIIT XrrA So s e n rtech 7 30 edwigehätts 19 o do 08 200 Geora Jutespinn Lt 24 000
BremerAnl 1887,88,90 3/2 88,900 do IX 95,50820 et Bod Kr ö in 45 hor 7 177 906 Gera do V 1887 3 98 500 do do Lit B18 281,000u e 3 99,250 Gothaer Grn o er rn 7 z e do do V 1903 z 98,500 73Hamb ats Ren r P n Ieipz do 1865 Th A 95,506 auziger Zu ab27 un W 33 42 m v 2 107 500 Pekeeh Biaenb Prioritites aber 32 33 ige zu S z rer

0 o u x 0 o 187 u 2 O ALäb St Anl unk 14 3 o do VIu VII 100,6026 ffaſb Blanſcb 1887 e 597 95 600 IIse Bergbau 16 261 o 1690 8 II v 87 312 99,000 Golzern St 6 130,000
Ostpreub Prov Anl 1 ſſo4 so do IX u IXa unk 09 100 90 e J üb Büchen v 1902 3 Körting Gebr 8 r do 1897 Ser II A 312 99,000 Körbisdorf Zuekerl 9 134,500äo do St s 0062 do Xu Xa unk b 13 102,2020 a Wittenb St A 3 838,756209 auchhammer conv g e Plauen i V St A 1888 312 98,700 Ieipzig Vereinsbr 15 254 000
Rheinprov XX XXI 4 102,5002 90 S XII unk b 14 4 122 10820 Starg Küstr uk 1906 3 n Wagenbau 92750 do 1892 Ser II 3 98,700 Malzfabr Sehkeuditz 7 134,759
Wert Pro ir III,IV 3 98,600 do 8 Fr u 97,300 adeb Bau u Kr B 28 511,000 do St Anl 1807 3 98 700 Schönh Sächs Webst 14 258,756Feltow Kr Ani u 15 4 104 500 do S XI unk b 1913 /2 97,606 Magdeburg Bergw do do 1903 3/2 98,700 Fr Schulz jr zig 21 319,506r Hamb Hyp Ptäbr 4 100,7020 Bentaehe Risenb Stamm Akt do do St Prior 23 do do 1892 4 1083,600 Stöhr Co Kammg 5 161 250
Barmen Stadt Anl 31 98 50d2 a 8 341 400 4 101 90 b do A II Gas 7 136 50b28 4 h e 15 300,o06Feriin St Synode os 3 98,000 49 8 401 160 4 102 75 Emtin Lübeo r 3 85,750 do AMäüßlenwerico 6 107,500 Rierg St An a ans We u Krüger 2 121 250
Oassel St Anl I 1901 3 98,790 ao 8 190 t 3 94,90 Liegn Rawitsch ken 3 do Straßenbahn 7 162 25 Wurzen do 1893 1902 31 99 000 Wernshs J abg St A 7 110,500
Charlottenb 95 99 02 392 89,508 0 8 311 330 3 36,500 Niederlausitzer 3 73,008 Massener Bergbau 5 36 758 Kamweg Vorz 9 ist oos
r a eipa Hyp B S VIII 4 102,866 Nordh Wernig Lit Al 42 92 30626 er 7un ERigenbahn Stamm Aktien Suxer r T

do do J 4 102 506 x nes el F p u ligat von LDresden 1500 unt 10 4 79 45 s Ntiunx b e un 97 208 Aus lind Bizenb Prioritkten e i Bären 5 122 0e8
3 28 Meckl u W B S V 4 1101,900 Neu Bellevue i Liqu freo 1500 O u Tit x 126 Aitend Akt Brauerei ſ 4 102,7503 Buschtiehrad Lit A 12821300,006 tenDr r do do alte u conv 3 95 Anatol Bhn T kleine 5 103 60d20 Nordd Risw St Akt 2 r do Lit B 12 281,000 Cröllwitz Papierfkab 4 101,006e ne Mein Hyp Bk S II 4 100,706 do Ergänz kleine 5 104 00 do do Vorz Akt 5 öflach a Dampfbr Zwenkau 41/2 102,600Franicturt a M 1903 3 98,000 Hr 8 r T Ker 008 r Jute Sp Lit A 6 128,o0beoſGraa Köflaoh 5 45 J r et 2,500t o o VI 4 00,808 Centr Pac I Ref rz 494 P Prag Dux Pr Akt 4 998,000 Gr Leipz Strassenb 4 102Glauchau 1894 1903 3 97,700 do VI unk b 1906 4 100,s08 do rz 291 3 do do Lit B 2 93,000 Leipz aumw Sp 2 103,006

Halberstadt 1602 8 4102 VIII unk b 19111 4 102,000 Kosl Woron v 1884 482 500z0 Nordsee Dampffisch 6 162 75t do Centraltheater 58 008
9 B i 3o 49 I unt p 7614 4 o a Kronp Rudoith gar 4 h len 19 138 200 a i ght Strassegb 4 or ge2o 33 do 3 97 ob GRark a ppelner Zement Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94,408 do Kammgarn Sp 4 101,008Närnberg St A 1603 3 108 e 608 n 97,00e0 Fure e e Petersb elekt B St A 4 87,75 t Böhme wo bahn 1903 31 94,408 Malzfabr Sehleuait 4 101,750

Saechs Idw Pr IIA do unkdb b 1907 3/2 97 00 e Macedon Gold Prior 366 20020 o e 3 Iasa Gold Mansf Gewkseh G7ov 4 onXxII xxri 4 do X unev b 1913 97,60 d do do kleine 3 67,30d20 n e J 172 2500 Busechtiehr 1896 stfr r do do 1876/79 ev 4
do Kreditbrietfe 4 102,600 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 84,40228 R wen s 8 t 13 213 500 Dux Bodenb 93 stfr 4 99 g9 do do 1882
g 40 31 98,700 S IV unk b o 4 ot,00 do Kiew Wor uic o6 483 60020 Westt Sprengst 12 do 1891 r Silber 800 do do 18393 4 onc do unk b 06 3 96,000 o Smoienskc 4 1che6 Sächs Gussst Döhlen 17 2688 000 440 0 Gold 4 do do 1897 4 I101,356J Jorddtsehe Grunder do ind Ryb unic o Saxonia Zementfabr 52151 6022 do Ew I 1869 5 110,008 do do 1902 4 103,o00Brdbg Rentenbr 4 102,400 r Ndoer o in unk 09 4 83,00d260 5 zromm menbrieto 102 405 S XII unk b 18 4 101,500 NForth Paci ie Gen L 3 Sehl Leinw Krumsta 5,3 131,750 do Em II 1871 5 110,006 IStöhr Co Leipzig 41/2 102,7560

Posensche do 4 102 259 do S XIII unic b 12 3 96,500 Hsterr Frz St B alte 3 88 ſog Sohlos Zinkb St Pr 19 420 30028 do Em III 1874 Gold 5 os 750 Tittel Krüger 4 99,500
Preußisehe do 4 102 Pr Bd Cr S IVr2 115 49114,750 do do F 1874 3686,000 Se tterhot Br Mainz 11 175 502 Grasz Kötl Em IV 78 2 24,250 FZeitzer Par u Sol 101 oioheieen 55 4 767 do do 8 X r 110 492110,750 o do V 168513 Schöneb Fr Terr G 12 204 2662 do Em 1902 4 99,300 Naumburg Braunk 4 tot o
e n 1 e do do S X 4 to0 so do do v 1895 3 81 80te0 Schubert Salaer 20 328 50 eh do S XIV unk b o 4 100,500 do do I u II 5 I10,506 Schwartzkopftf Mseh 1012 245 50 Pſandbriefe Kohlen Aktien u Prioritütenn er per hege 226 1089 43 r a u o 00 Streale Spelz 129730 ErPI Rſttoreob Kr V 9 108 rege Stoinx Y ſ 1088 ob

4009 er W 1 r nK A V 5h e et er Tier I Uns h er n r h änn c ci do S XXI do 1913 4 02 006 I Rjäsan Kozlow 4 384 800 o o H B u Anl 8 4 iJ II U 6e re n e h e e P e e e e derer n gerän u Ia 90 S 108 Rues Sudan 4 e e i e 40 45 1333 57702 dort St aus,eos49 8 r u eonv 22 90 Ry ine ne v 1906 4 22 e Voietl Maseh St Alte 9 i 16e 99 Z und 537000 a rAgent Hand n u r Gtr Bd Gr v 1090 4 100 900 Sdöeterr g 108 2008 Forz es vos 49 S 7200 Oberhohnd Vorsto Ani v 1897 4 91,5 do V 18999 un b 1900 4 102,d06 do Gold Westfäl Kupfer 6 136 30620 99 h do Sehader 10 153,o0sen 2 o V I899 unk b o old 4 66,50 do S F unk b 1906 4 102,206 6,o0Ohilen Anl v 1889 4 S do v 1903 do 1913 4 02 Gr Bagdad A I Westl Boden Ges 4 1121,00 h Zwiek Oberhobnd 270 3800i 4 s 6 V 0 Törk A I 4 689 20620 a 90 8 VIII do 1908 4 102,00 490,00o V 1 I do asss 80 94 Warsch W X I 8 491 Wollwaren Merkur 15 221,75 do Ptab 8 X u 10 4 102,500 Zwiek St Vereinagl 120 1490
Orten o i s 13 33 J u p 333 De Obgationen von Induatrie n a m 36 baT V 1904 unkK b Geselischaſten am Akten Prohlitz Ges 24do 50 do jcieine 116 63,70 ehe doeo h ärte 13 do Centr Boden Aualänd Rigenb Stamm Akt Akt Ges f Anil Fabr 4 ſ04 600 anke k Grundb T pa 892 34 250 5 84 poo

v äo do Ah ſos,900 Leipz Baubanke z Vereinsgi in Menh J v a Anatol Blsenb volle Augen Elektr Gee 4 100 200 ab Imnen öe d 174,780 span Anl v 1006 4 67,v08 r el do do 6600 o d l henen ItAreuer Bante 8 Hagee Frier Akt Rös re
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